
Yıtartın S utber Dom Argernis Oer 1r
YWDir Fonnen OÖLes ADuch uns nuß machen 10 wobhl brauchen SEr{tlich 3UEr

Troftung, Oaß IDILr wijen, Oaß Feine Bewalt noch Zügen, Feine Weisbeit noch
eiligkFeit, Fein Trübfjal noch d e1d werden Öfe Cbhriftenbetr unterörücken, jon-
dern {te joll endlich den Sieg eDalten un obliegen 3um andern 3Z3Ur Warnung
wider OAs große, rahrliche, manniıgtfaltige {° {ich begıbt ÖRr Cbri
{tenbeit Denn 1emwenl 19 mäcChtig Bemalt un eın W1IGEer Ö1e Chriften-
Deit fechten un fte 1° Gar obn alle Bejftalt jovıel Trübfalen, Regereijen
uns anderen Gebrechen verborgen jein, 1{7 der Vernuntt uns Yıatur unmoöglich,
Öfe Cbhriftenbeit erFennen jondern rallt ın unNO argerf tich IDr er
OAs FHILICHE irche, welche docChH ÖRr DOrif{ftlichen ir argeite ein ın
Und wWIeDErUuM er OÖAS verdammite Regßer, ÖE Soch Öle re FHILICHE
Rirche in YDie bisber dem Dapittum, Micohammes, bei allen Regern
en 1{1 Und verlieren alıo diejen Mrtitfel Ach alaube einNne beilige,
FHILICHE 1r

Bleichwie auch Jeßt etliıche Älüglinge tun, weiil {1e Regerei, wietra uns
mancherlei Miangel feben, daß 1el alfcher, tel ojer Cbhriiten {ind urte:len
jie nugs un frei Eg jeien Feine Cbhriften Ö Denn jte Daben gehoöret daß
Cbriften en ein beilig, riedjam, einträchtige, freundlich, tugendreich Volt
fein Demnach jie, jolle Fein Yrgernis, Feine Regerei, Fein Yiangel,
jondern eitel u  rıe und Tugend Ö jein

1eJ€ follten dies ZDuch ejen uns lernen die Cbriftenbeit MiIf andern ugen
enn mit Öder ernun anjeben Denn 1eg Äuch, icCh,
greulicher ungebeurer Tiere, icheußliche, reindjelige Engel wüthfte un re
liche Dlagen wl der andern großen Gebrechen uns Yiangel ichweigen,
welche docCh allzsıuma jind Öer Cbhriftenbetr und den Cbriften gewejen,
daß reılich alle ernun jolchem ejen ÖLe CDriftenbei Dat muyen
verlıeren. ADır feben bie Elarlıch, IDAas graujamer Yrgernis un Miangel
DOLr unjeren Zeiten gewejen {ind, Ö 1An Soch meinet, die Cbhriitenbeit habe amn
beiten geitanden, Oaß unjere Zeit CIMn guülden JCHE wohl rechnen
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ware. eın nıcht, die en en jich auch Oran geargert und die Cbri-
iten tür mutwillige, Loje, zanFıjche Yeute gehalten?

sPg 1{7 ÖLes t£1icr (Sch glaube eine heılige FIHELICHE Rirche) eben IO wobhl eın
MArtıkel ÖPS Blaubens als die andern. DArUum Fann {te Feine ernuntft, wenn {ie
gler alle en aufießt, erFennen, der Teufel Fann {1e wohl zudekfen miıit
Yrgernijjen und KXotten, daß O1l SiCh müßte{t Öran argern, —z Fann {1e OÖftft
auch mıf Gebrechen un lerleiı HMiangel verbergen, daß DU inmußt Oruber 3
Yiarren werden un ein alıches Urteil ber jie en ıe wl nıcht rieben,
jondern geglaubt jfein; Blaube aber H{} vVDonNn Oem, ÖAs inan nicht tebet, ebr jJ
Und fte finget mit ıDrem errn auch ÖA8 Y1ed elig 1, der tich nicht argert

mir. sPg 1{7 eın rı auch wohl $ich verborgen, daß eine eilig-
Feit un Tugend nicht {iebhet, jondern eite ntugen un UnDeiligFeit (iebet

tich Un Ö grober Älüglına wolte{t öte Chri{tenbetr Init deiner blinden
ernun un unjauberen ugen jeben?

Suyumma: Unfere eiligfeit 1{7 1 immel, OÖa Chrif{ftus HT, un nicht ın der
Welt, VOLr den ugen, IDxIE ein RKram auf dem ar Darum Laß Yrgernis,
Kotten, Regerei uns BGebrechen fein un ichafen, IDAS {ie mögen. Z allein 0As
YDort ÖPS Evangeliums bei uns vein bleibt un WIir ıeb uns IDert aben, 1°
en Dr nicht zweitreln, CDrif{ftus fei bei uns Init Uuns, glei aufs
argejfte gebt, wIe IDIr hıe en iın diejem Zuche, Oaß Chrif{tus durch uns ber
ale Dlagen, Tiere, böje SEngeln dennoch bei uns mit jeinen eilıgen 1{7 ung
endlich obliegt

Z utbers Saltenprediaten 1534
Von Theodor Knolle-Zambureg.

jich Zutber 1m Sah )533, durch Krantkbeit genötfiet un Z3UC Ver-
Irefung vonN ADugenhagen nıch mebr 1° itart angefordert, itarE auf eine
Aqusfanzel zurückgesogen, 1o betritt 1534 wmieder Hauftger die RKanzeln der
tadt- und Schloßfkirche. TPie Aquspreoigten geben nebenDer, Mm e SEp1-
pbanienfonntag niımmt die RXeihenpredigten ber die Aurte wieder auf, ie

353 betgonnen, ber nach 1er Prediagten SErFranfung abgebrochen


